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Wir lernen nicht gerne.Wir lernen nicht gerne.
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Wider das VergessenWider das Vergessen

Besser erinnert werden:
Emotionale Inhalte 
Positive Emotionen 
Bilder
persönlich Relevantes

Wiederholungen fördern die Gedächtnisleistung.
(Achtung: je emotionaler ein Inhalt umso schneller nutzt 
er sich ab � wear-out-Effekt)
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NNüützen Sie alle Sinne tzen Sie alle Sinne ––
implizite Botschaften wirkenimplizite Botschaften wirken

Wir können 11.000.000 Bits implizite Informationen 
aufnehmen
aber nur 40-50 Bits explizite Informationen

� http://www.decode-online.de/
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Die StDie St äärken der Medien rken der Medien 
ausnausn üützen Itzen I

Radio :
- Emotionalstes Medium nach TV
- Wird nebenbei konsumiert
� starker Aufreißer
- Ist regionalisierbar
� „Personalisierung“ der Spots
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Die StDie St äärken der Medien rken der Medien 
ausnausn üützen IItzen II

Plakat
- Kurze Betrachtungsdauer

� einfache, bildhafte Botschaft
Inserat
- Starke Konkurrenz 

� starker Aufreißer
- Längere Betrachtungsdauer

� Komplexerer Inhalt möglich
- Verschiedene Formate möglich

� kreative Umsetzungen und „Wiederholungen“
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Die StDie St äärken der Medien rken der Medien 
ausnausn üützen IIItzen III

Flugblatt
- sehr hohe Erinnerungswerte (2.höchsten nach TV)
- sehr hohe Sympathiewerte (höchster aller Werte)
� kurzfristige, aktivierende Botschaften 

(Sonderangebote, Neues, Gutscheine, etc…)
� Neue „unübersehbare“ Form: z.B. Feibra Notes
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Die StDie St äärken der Medien rken der Medien 
ausnausn üützen IVtzen IV

Direct Mail
- die persönlichste Werbeform 

� „Liebesbrief an Kunden“
� Verschiedene Bestandteile nützen 
� Verschiedenes Material nützen (Papier, Kuverts, 

Teaser-Kleber, Absenderkleber, Antwortkarte, 
Give-Away…)
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Die StDie St äärken der Medien rken der Medien 
ausnausn üützen Vtzen V

Internet
- interaktiv
- berechenbar
- total flexibel
� spielerische Auseinandersetzung möglich
� „Experimente“ mit direktem Feedback möglich
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VorVor -- und Nachteile und Nachteile 
verschiedener Medienverschiedener Medien
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BeispieleBeispiele
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Kleine Agentur 04

NeukundenNeukunden --MailingMailing
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Inserat Inserat 
FachzeitschriftFachzeitschrift
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Inserat Inserat 
FachzeitschriftFachzeitschrift
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Radio Radio 

Spot Immobilien.net
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NeukundenNeukunden --MailingMailing

K
le

in
e 

A
ge

nt
ur

 0
6



29. Mai 2008

KeepKeep itit
simpel.simpel.
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FeibraFeibra NotesNotes ®®
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ZusammenfassungZusammenfassung

Zusammenarbeit mit Profis 
Je weniger Budget umso mehr MUT – bzw. HUT
Gute Werbung wirkt. 

Langsam. 
Dafür langfristig.



www.diefraumitdemhut.atwww.diefraumitdemhut.at


